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Neue Wege der
HAK Lambach

LAMBACH. Um die Schü-
ler besser auf die Anforde-
rungen der Wirtschaft vor-
zubereiten, hat die HAK
Lambach eine neue Form
des offenen Lernens für
sich entdeckt. Nein, eigent-
lich hat sie das System indi-
viduelle Bildung – kurz:
„iBi“ – selbst entwickelt.
Die flexible Art des Ler-
nens kommt bei den Schü-
ler besonders gut an: Je
eine Wochenstunde, zum
Beispiel aus Englisch wird
als iBi-Stunde geführt: Die
Schüler arbeiten so regel-
mäßig projektorientiert.

Schüler warnen Schüler mit
kreativer Suchtprävention
WELS. Neue Wege geht die
HAK 2 bei der Suchtprävention
dank eines Maturaprojektes:
Schüler erfahren dabei spiele-
risch im Trockentraining, welche
Auswirkungen der überborden-
de Genuss von Alkohol hat.

Weil Ermahnungen von Er-
wachsenen beim Thema Alko-
holkonsum oft auf taube Ohren
stoßen, veranschaulichten statt
Experten und Lehrpersonen drei
Schüler ihren Schulkollegen die
Gefahren des Alkohols. David
Falkenburger, Natalie Hochleit-

ner und Astrid Jukresch blo-
ckierten einzelne Sinne mit
Hilfsmitteln für spezielle Übun-
gen. Daneben gab es Gespräche
über den Umgang mit alkoholi-
schen Getränken und die Aus-
wirkungen eines Vollrausches.

„Mir war diese Veranstaltung
enorm wichtig, weil ich glaube,
dass bei solchen Themen sich
Schüler von älteren Schülern
eher ins Gewissen reden lassen
als von Pädagogen. Dass die Jün-
geren mit Leib und Seele dabei
waren, gibt uns recht“, sagt
HAK-2- Direktor Josef Hora.

Der Testpilot hatte seine Probleme mit dem Testparcour. (OÖN)

FA S T  P R I V AT

Alfred Komarek (Mitte) gratulierte (OÖN)

BÜCHEREI BUCHKIRCHEN IST 10

Fest der Literatur

BUCHKIRCHEN. Anlässlich der 10-
Jahres-Feier der Bücherei Buchkirchen
gesellte sich ein prominenter Gast in die
Runde: Der Autor Alfred Komarek. Die
Lesung des Mannes mit der Edelfeder
genossen neben dem Team um Büche-
reileiter Hans Scharinger mit Gattin Mar-
garete, zahlreiche Gäste – darunter auch
der ehemalige Pfarrer von Buchkirchen,
Abt Christian Haidinger. Alleine im Vor-
jahr steckte das Büchereiteam 1672 eh-
renamtliche Stunden Arbeitszeit in die
kleine, aber feine Pfarrbibliothek, deren
oberstes Gebot „Aktualität“ lautet.

Team arbeiten nun am Ausbau
der Strukturen in Österreich,
um die Unterstützung kam-
bodschanischer Projekte noch
flexibler zu gestalten.

vals, die bisher andere Kultur-
vereine zugunsten von Chil-
drenplanet.at veranstalteten.
Christian Samhaber und sein
bunt zusammengewürfeltes

Deshalb schätzen die örtlichen
Behörden unsere Arbeit sehr.“

Der Verein finanziert sich
rein über Spenden, eine große
Stütze sind auch Benefizfesti-

EFERDING. Eigentlich reiste
Christian Samhaber im März
2009 als normaler Rucksack-
tourist durch Asien. Zurück
nach Österreich aber kam er
mit einer Vision, der er durch
die Gründung von Childrenpla-
net.at Ausdruck verlieh.

VON MICHAEL VIELHABER

„Der Zustrom ist überwälti-
gend. Fortwährend kommen
neue Leute auf den Verein zu,
die unsere Projekte unterstüt-
zen wollen“, sagt Samhaber.
Von Eferding aus ist eine Bewe-
gung entstanden, die in Kam-
bodscha sprichwörtlich Steine
ins Rollen bringt: Binnen eines
Jahres entstand in der Provinz
Stung Treng ein Kinderdorf, in
dem nun 250 Kindern eine bes-
sere Zukunft ermöglicht wird.
Ende September eröffnete Sam-
haber in Begleitung der Sier-
ninger Ärztin Karin Gsöllradl
die Einrichtung samt Schule.

Diese Reise nutzten die bei-
den Österreicher auch, um sich
ein Bild von den kommenden
Aufgaben zu machen. Sie be-
suchten das Krankenhaus von
Stung Treng und sprachen dort
mit dem ärztlichen Direktor.
Ihr Eindruck: „Es zeigten sich
schwere hygienische Mängel
und immer wieder große Uner-
fahrenheit oder gar Unwissen-
heit des medizinischen Perso-
nals“, sagt Gsöllradl.

In den Griff bekommen will
Childrenplanet.at dieses Pro-
blem durch das Entsenden me-
dizinischer Experten. „Schon
jetzt haben wir einige Freiwilli-
ge vor Ort, die Hilfe zur Selbst-
hilfe leisten und unschätzbare
Arbeit verrichten“, sagt Samha-
ber. Bei mehrwöchigen Aufent-
halten wird so Wissen vermit-
telt, ob nun beim Bau von Ge-
bäuden, dem Unterrichten von
Kindern und künftig auch bei
der Schulung des medizini-
schen Personals. Auch der Ini-
tiator sagt: „Die Zustände in
Stung Treng sind schrecklich.

Erst Kinderdorf, dann Krankenhaus:
Entwicklungsverein wächst rasant

Kinder von Stung Treng vor ihrer neuen Schule, die mit Spenden aus Österreich entstand. (OÖN)

des von Christian Samhaber
initiierten Vereines, Grieskir-
chen und Ottensheim kamen
bereits in den Genuss von
Konzerten. Auch der vierte
Coup ist bereits in Planung,
dann wird der international
erfolgreiche DJ Florian Meindl
ein Gastspiel in seiner Heimat-
gemeinde geben. Das „Klang-
spektrum OÖ“ genannte Festi-
val steht am 8. Jänner im
Stadtsaal Eferding auf dem
Plan; Vorverkauf auch bei den
OÖNachrichten um acht Euro.

bum „Runde 3“. Als Vorboten
heizen die Lokalhelden Sould-
ja, Wortartist Kinetical und
das vielversprechende Band-
Experiment Royal Kombo aus
Wien ein. Fans von Reggae-Mu-
sik werden an diesem Abend
ab 19.30 Uhr voll auf ihre Kos-
ten kommen, Veranstalter ist
der Kulturverein RM1. Der Er-
lös kommt Childrenplanet.at
zugute. Tickets an der Abend-
kasse: zehn Euro.

Es ist dies bereits das dritte
Benefizspektakel zugunsten

WELS. Im Schl8hof jagt ein
Festival das nächste, am
Samstag glänzt das Kultur-
zentrum mit guten Vibratio-
nen: Der Erlös des „Soul
Sounds 2010“ kommt Chil-
drenplanet.at zugute.

Niemand geringerer als Ös-
terreichs Aushängeschild in
Sachen Reggae, nämlich Iripa-
thie werden am Samstag als
Hauptact die Bühne besteigen.
Die Amadeus-Preisträger spie-
len Songs aus ihrem neuen Al-

Good Vibrations im Schl8hof

Gottfried Scharinger (im Vordergrund)

HOHER BESUCH BEIM JUBILAR

Hoch soll er leben

GALLSPACH. Es war ein Abend der
Erinnerungen: Der ehemalige Wirt-
schaftskammerobmann der Bezirksstel-
le Grieskirchen, Gottfried Scharinger,
hatte zu seinem 90er geladen und seine
inzwischen drei Nachfolger waren alle
gekommen: Georg Gruber, Georg Spie-
gelfeld und Laurenz Pöttinger. Dazu ge-
sellten sich auch Hans Moser, Leiter der
WKO-Grieskirchen und der ehemalige
Kurdirektor von Gallspach, Paul Mayr-
huber. Hauptthema des Abends waren
natürlich der Jubilar und seine Leistun-
gen als unermüdlicher Obmann.
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Lammfell

Federleichte, extrem geschmeidige Lammfellmodelle spenden natürliche
Wärme und sind somit die idealen Begleiter durch die kalte Jahreszeit.

Ihr Kürschner legt besonderen Wert auf
hochwertiges Material, was sich dann beim
Tragen besonders bewährt und berät
kompetent bei der richtigen Modellauswahl.
Noch ist die Auswahl groß genug...

Modell: Christia – Toskanalammmantel in topaktuellem Grau


